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Notdienste/Beratung und Hilfe  

Bereitschaftsdienst bei Störungen

SWP Stadtwerke Pforzheim GmbH & Co. KG
Störungsmeldestelle – Strom Tel. 0800 797 39 38 37
24 Stunden erreichbar

Erdgas Südwest GmbH
Erdgaszentrum Ettlingen Tel. 07243/2 16-0
Störungsmeldestelle Tel. 0800/3629275

Wasserversorgung Ispringen
Störungen   Tel. 0160/6826038

KabelBW – Service zum TV-Kabelnetzbetreiber
Kundenservice  Tel. 0221/46619100

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Notruf  Tel. 110
Revier Pforzheim Tel. 186-0
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Allgemeiner Notfalldienst:                                Tel. 116117

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 0621/30000818 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Allgemeine Bereitschaftspraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr, Mi, Fr 16.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstraße 2 – 6, 75175 Pforzheim
Mi 15.00 – 20.00 Uhr, Fr 16.00 – 20.00 Uhr, Sa, So und Feiertage 8.00 – 20.00 Uhr.
Aktuelle Informationen zu den Bereitschaftspraxen � nden Sie unter: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-fi nden

Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231/133 29 66

Dienstbereitschaft Apotheken

Soziale Dienste und Einrichtungen

Diakoniestation Ispringen
Häusliche Kranken- und Altenp� ege, Krankenp� egeverein Ispringen e.V.,
Eisenbahnstraße 2, Ispringen, Fax 984387  Tel. 07231 86710
Büro besetzt: Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr

Betreuungsangebot der Diakonistation Ispringen
Im Bürgerhaus Regenbogen
Montags und mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fahrdienst auf Wunsch
Freitags Tischlein Deck Dich 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr, Fahrdienst auf Wunsch
Ansprechpartnerin: Anja Teuscher  Tel. 07231/86710

Haus Salem Dauerpfl ege, Tagespfl ege und Betreutes Wohnen
Friedenstr. 62, Ispringen, Fax 589949-9 Tel. 589949-0
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner: Jörg Heidt (Hausleiter),  Nadine Bucher (P� egedienstleitung)
Die Cafeteria ist einmal im Monat sonntags geö� net, Termin siehe Aushang 
im Eingangsbereich. info@salem-ispringen.de, www.salem-ispringen.de

Diakonieverband Enzkreis Tel. 07231/91 70-0
Beratung  für ältere Menschen und ihre Angehörigen; 
Allgemeiner kirchlicher Sozialdienst

Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts-
kon� iktberatung, Melanchthonstraße 1, 75173 Pforzheim und auch 
in der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48,
Terminvergabe unter:  Tel. 07231/42865-0
Fachstelle gegen häusliche Gewalt  Tel. 07231/4576333
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis 
www.frauenhaus-pforzheim.de Tel. 07231/45763-0
Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.   
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung                  Tel. 07236/2799897
„Anlaufstelle“– Hilfe in Lebenskrisen 
und bei Suizidgefahr (tägliche Bereitschaft) Tel. 0171/80 25 110
Aktionsgemeinschaft Drogen e. V.
Anlaufstelle bei Essstörungen Tel. 07231/9227760

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Sprechzeiten Mo, Di und Do 8:30 - 12:30 
und nach Vereinbarung Tel. 07231/308-9199
Pro Familia 
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, 
Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V. Tel. 07231/60 75 860

Der Kinderschutzbund 
Ortsverband Pforzheim Enzkreis e.V.  Tel.  07231/58976-0  

Lilith
Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel: 07231/35 34 34

Plan B gGmbH Jugend- Sucht & Lebenshilfen 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, O� ene Sprechstunden: 
Mo. 10.00 – 11.30 Uhr und Do. 16.00 – 17.30 Uhr  Tel.: 07231/92277-0 

Beratungsstelle für Eltern, 
Kin der und Jugendliche Tel. 07231/30870

AIDS-Beratung, Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim Tel. 07231/308-9580
Miteinanderleben e.V.
Angebote für Menschen mit Behinderung, Jugendsozialarbeit, 
Migrationsarbeit, Freiwilligenagentur
www.miteinanderleben.de Tel. 07231/133310
Kinder- und Jugendhospizdienst „Sterneninsel“ Tel. 07231/8001008
Tagesmütter Enztal e.V. Beratungsbüro
Frau Parise Tel. 07041/8184711

Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V. 
Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung Tel. 07231/20448-0
Durchwahl von Herrn Ullmann  Tel. 07231/20448-10
Durchwahl von Frau Keller  Tel. 07231/20448-22

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald e. V. 
Seelsorgetelefon Tel. 0800 111 0 111

Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
für Betroff ene und Angehörige Tel. 07231/969 8900
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich
geleitete Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2–6, 75175 Pforzheim
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de 

DRK Wohnberatung Enzkreis
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de  Tel. 07231/373-6108 

Samstags 08.30 bis sonntags 8.30 Uhr, sonn- u. feiertags 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag Schlössle Apotheke Pforzheim
11.09.2026 Westliche-Karl-Friedrich-Straße 80
 75172 Pforzheim Tel. 07231/4 24 64 20

Samstag  Nordstadt-Apotheke
12.09.2026 Ebersteinstraße 39
 75177 Pforzheim Tel. 07231/3 34 62

Sonntag Christoph-Apotheke   
13.09.2026 Christophallee 11
 75177 Pforzheim Tel. 07231/31 21 40

Montag Apotheke am Ludwigsplatz   
14.09.2026 Kriegstraße 2
 75180 Pforzheim Tel.  07231/97 70 50

Dienstag Schloss-Apotheke Königsbach   
15.09.2026 Bahnhofstraße 33
 75203 Königsbach-Stein Tel. 07232/3 00 20

Mittwoch Apotheke am Markt Pforzheim-Brötzingen 
16.09.2026 Westliche-Karl-Friedrich-Straße 350
 75172 Pforzheim Tel. 07231/45 13 83

Donnerstag Center Apotheke   
17.09.2026 Wilhelm-Becker-Straße 15
 75179 Pforzheim Tel. 07231/4 43 94 33

Freitag Pregizer Apotheke   
18.09.2026 Westliche-Karl-Friedrich-Straße 39
 75172 Pforzheim Tel. 07231/1 43 70

Samstag  Rats-Apotheke Ispringen   
19.09.2026 Gartenstraße 8 
 75228 Ispringen Tel.  07231/98 40 40 
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Sommerferienprogramm 
 
Letzte Woche habe ich Euch bereits über die erste Woche unseres 
Sommerferienprogramms erzählt. 
Heute folgt die Fortsetzung, in der wir gemeinsam auf die zweite 
Woche vom 31.08. – 06.09.2026 zurückblicken möchten.
Am Montag haben wir mit der katholischen Kirche eine Kids-
Dorf-Rallye durch Ispringen gemacht. Hier gab es einiges für uns 
zu entdecken.  
Dienstags ging es spannend weiter in der Bücherei. Hier haben 
die Kinder mit einem Escape-Spiel/Buch, spannende Rätsel lösen 
müssen, um am Ende den Schatz zu finden und auch öffnen zu 
können.
Am Mittwoch luden die Wimpelhexen zum „Überraschungsbas-
teln“ ein. Hier wurden tolle Acrylbilder gefertigt. 
Donnerstags ging es kreativ weiter, hier haben die Kinder zu-
sammen mit Herrn Lang unserem Schulsozialarbeiter sowie Frau 
Jüngling und Frau Raddatz aus dem Rathaus, ihr eigenes „Mensch 
ärgere dich nicht“ gebastelt und gestaltet. Zum Abschluss haben 
wir gleich auch eine Runde damit gespielt. 
Am Freitag starteten wir bereits um 8.15 Uhr mit dem Reisebus zu 
unserem nächsten Programmpunkt. Heute stand „Mit dem Bür-
germeister zum Stuttgarter Flughafen“ auf dem Plan. Im Fokus 
standen die Passagiere und der Flugverkehr. Wir haben erfahren, 
wie der Flughafen Stuttgart funktioniert. 
Als Einstieg haben wir einen kurzen Info-Film über den Flughafen 
Stuttgart gezeigt bekommen. Danach ging es los: Als erstes muss-
ten wir, wie alle Passagiere auch, durch die Sicherheitskontrolle. 
Anschließend sind wir mit dem Bus über das Vorfeld gefahren 
und haben einiges zum Thema Flugzeugabfertigung, sowie Start 
und Landung erfahren. Nach einer kurzen Fotopause vor einer 
Passagiermaschine ging es weiter zur Flughafenfeuerwehr. Ein ab-
solutes Highlight. Dort durften wir die Feuerwehr besuchen und 
anschließend vor dem Feuerwehrgebäude die Landung einiger 
Flugzeuge beobachten. Gegen Mittag ging es für uns wieder nach 
Ispringen. 
Samstags ging es spannend weiter. Hier haben wir mit „Spiel und 
Spaß rund ums Rote Kreuz“ vom DRK Ortsverband Ispringen 
spielerisch alles erfahren was es zum Thema Erste-Hilfe und Rotes 
Kreuz wissenswertes gibt.  
Den Abschluss dieser Woche machte am Sonntag die Rettungs-
hundestaffel Enzkreis mit dem „Schnuppertag mit der Ret-
tungshundestaffel“. Zu Beginn lernten die Kinder erst einmal 
die Hundeführer und ihre Hunde kennen. Danach wurden uns 
die verschiedenen Ausbildungsbereiche der Rettungshundestaf-
fel aufgezeigt. Nachdem die Hunde über bzw. durch verschiedene 
Geräte, wie z. B. Wippe und Tunnel gelaufen sind, starteten wir 
mit dem Mantrailing und der Flächensuche. Jedes Kind durfte sich 
einmal im Wald- oder Wiesengebiet verstecken und wurde erfolg-
reich durch einen der Hunde gefunden. Zum Abschluss erhielten 
wir alle eine Urkunde.

 

Nächste Woche erzählen wir Euch wie es in der 
dritten Woche unseres Sommerferienprogramms 
weiterging. Seid gespannt!
Euer Springi 
In Zusammenarbeit 
mit Familienbüro Ispringen	

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Ispringen
Verantwortlich
für den amtlichen Teil: Bürgermeister Thomas Zeilmeier
                                     oder Vertreter im Amt
 Telefon: 07231 / 98 12 - 0
 E-Mail: gemeinde@ispringen.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
 Montag:            13.00 - 18.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
Für den übrigen Teil: Verlag & Druckerei Schlecht e.K.
 www.gemeinde.de   
 verlag@gemeinde.de
Hausanschrift: Kerschensteinerstraße 10 
 75417 Mühlacker
 Telefon: 07041 / 30 22 
 Telefax: 07041 / 52 49
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Tonnen mit 
Deckel-Öffnung 

zur Straße 
aufstellen!

Modernisierungsrechner
Planen, rechnen, loslegen: Einfach QR-Code scannen!
sparkasse-pfcw.de/modr

Alle Termine gelten nur für Tonnen bis 240 Liter.

Sonstiges
+ = Schadstoffsammlung aus Haushalten  
  (Standorte und Uhrzeiten siehe rechts)
S = Sperrmüll (wird nur auf Abruf entsorgt; bitte 
  bis 10 Werktage vorher beim Rathaus anmelden)
E = Elektrogeräte (werden nur auf Abruf entsorgt; bitte 
  bis 10 Werktage vorher beim Rathaus anmelden) 
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum  
und Recyclinghof Maulbronn
Montag – Freitag: 07:30 Uhr bis 11:45 Uhr 
   12:45 Uhr bis 15:45 Uhr 
Samstag: 08:00 Uhr bis 12:15 Uhr
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Abfuhrplan 2026  
Ispringen

25.07.26:   Ispringen:  Parkplatz beim FC-Clubhaus, Turnstr.
15.08.26:   Heimsheim:  Parkplatz an der Stadthalle
05.09.26:   Birkenfeld:  Parkplatz Jahnstraße / Schwarzwaldhalle

Zusätzliche Schadstoffsammlung (08:00 - 12:00 Uhr)

Häckselplatz   
Ispringen: Gewann “Ödmauer am Hohberg”, 
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Standort Recyclinghof
Ispringen:  Turnstraße 37, hinter der Feuerwehr
Neulingen: Ortsrand Bauschlott, Hinten auf der Hub

1 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30  
2 Do 	 	 	 	   
3 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
4 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
5 So 	 	 	 	   
6 Mo 	 	 	 	   
7 Di 8	 	 	 	   
8 Mi 	 	 	 	   E
9 Do 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
10 Fr 	 	 	 	   
11 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
12 So 	 	 	 	   
13 Mo 	 8	 	 	   
14 Di 	 	 	 8	 14:00-17:30  
15 Mi 	 	 	 	   
16 Do 	 	 	 	 14:00-17:30  
17 Fr 	 	 	 	   
18 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
19 So 	 	 	 	   
20 Mo 	 	 8	 	   
21 Di 8	 	 	 	   
22 Mi 	 	 	 	 09:00-12:30  
23 Do 	 	 	 	   
24 Fr 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
25 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
26 So 	 	 	 	   
27 Mo 	 	 	 	   
28 Di 	 	 	 	   
29 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30  
30 Do 	 	 	 	   
31 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 

1 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
2 So 	 	 	 	   
3 Mo 	 	 	 	   
4 Di 8	 	 	 	   
5 Mi 	 	 	 	   
6 Do 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
7 Fr 	 	 	 	   
8 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
9 So 	 	 	 	   
10 Mo 	 8	 	 	   
11 Di 	 	 	 8	 14:00-17:30  
12 Mi 	 	 	 	   
13 Do 	 	 	 	 14:00-17:30  
14 Fr 	 	 	 	   
15 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
16 So 	 	 	 	   
17 Mo 	 	 8	 	   
18 Di 8	 	 	 	   
19 Mi 	 	 	 	 09:00-12:30  
20 Do 	 	 	 	   
21 Fr 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
22 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
23 So 	 	 	 	   
24 Mo 	 	 	 	   
25 Di 	 	 	 	   
26 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30  
27 Do 	 	 	 	   
28 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
29 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
30 So 	 	 	 	   
31 Mo 	 	 	 	   

1 Di 8	 	 	 	   
2 Mi 	 	 	 	   
3 Do 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
4 Fr 	 	 	 	   
5 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
6 So 	 	 	 	   
7 Mo 	 8	 	 	   
8 Di 	 	 	 8	 14:00-17:30  
9 Mi 	 	 	 	   
10 Do 	 	 	 	 14:00-17:30  
11 Fr 	 	 	 	   
12 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
13 So 	 	 	 	   
14 Mo 	 	 8	 	   
15 Di 8	 	 	 	   
16 Mi 	 	 	 	 09:00-12:30  E
17 Do 	 	 	 	   
18 Fr 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
19 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
20 So 	 	 	 	   
21 Mo 	 	 	 	   
22 Di 	 	 	 	   
23 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30  
24 Do 	 	 	 	   
25 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
26 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
27 So 	 	 	 	   
28 Mo 	 	 	 	   
29 Di 8	 	 	 	   
30 Mi 	 	 	 	   
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Tonnen mit 
Deckel-Öffnung 

zur Straße 
aufstellen!

Modernisierungsrechner
Planen, rechnen, loslegen: Einfach QR-Code scannen!
sparkasse-pfcw.de/modr

Alle Termine gelten nur für Tonnen bis 240 Liter.

Sonstiges
+ = Schadstoffsammlung aus Haushalten  
  (Standorte und Uhrzeiten siehe rechts)
S = Sperrmüll (wird nur auf Abruf entsorgt; bitte 
  bis 10 Werktage vorher beim Rathaus anmelden)
E = Elektrogeräte (werden nur auf Abruf entsorgt; bitte 
  bis 10 Werktage vorher beim Rathaus anmelden) 
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum  
und Recyclinghof Maulbronn
Montag – Freitag: 07:30 Uhr bis 11:45 Uhr 
   12:45 Uhr bis 15:45 Uhr 
Samstag: 08:00 Uhr bis 12:15 Uhr
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Abfuhrplan 2026  
Ispringen

25.07.26:   Ispringen:  Parkplatz beim FC-Clubhaus, Turnstr.
15.08.26:   Heimsheim:  Parkplatz an der Stadthalle
05.09.26:   Birkenfeld:  Parkplatz Jahnstraße / Schwarzwaldhalle

Zusätzliche Schadstoffsammlung (08:00 - 12:00 Uhr)

Häckselplatz   
Ispringen: Gewann “Ödmauer am Hohberg”, 
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Standort Recyclinghof
Ispringen:  Turnstraße 37, hinter der Feuerwehr
Neulingen: Ortsrand Bauschlott, Hinten auf der Hub

1 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30  
2 Do 	 	 	 	   
3 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
4 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
5 So 	 	 	 	   
6 Mo 	 	 	 	   
7 Di 8	 	 	 	   
8 Mi 	 	 	 	   E
9 Do 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
10 Fr 	 	 	 	   
11 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
12 So 	 	 	 	   
13 Mo 	 8	 	 	   
14 Di 	 	 	 8	 14:00-17:30  
15 Mi 	 	 	 	   
16 Do 	 	 	 	 14:00-17:30  
17 Fr 	 	 	 	   
18 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
19 So 	 	 	 	   
20 Mo 	 	 8	 	   
21 Di 8	 	 	 	   
22 Mi 	 	 	 	 09:00-12:30  
23 Do 	 	 	 	   
24 Fr 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
25 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
26 So 	 	 	 	   
27 Mo 	 	 	 	   
28 Di 	 	 	 	   
29 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30  
30 Do 	 	 	 	   
31 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 

1 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
2 So 	 	 	 	   
3 Mo 	 	 	 	   
4 Di 8	 	 	 	   
5 Mi 	 	 	 	   
6 Do 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
7 Fr 	 	 	 	   
8 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
9 So 	 	 	 	   
10 Mo 	 8	 	 	   
11 Di 	 	 	 8	 14:00-17:30  
12 Mi 	 	 	 	   
13 Do 	 	 	 	 14:00-17:30  
14 Fr 	 	 	 	   
15 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
16 So 	 	 	 	   
17 Mo 	 	 8	 	   
18 Di 8	 	 	 	   
19 Mi 	 	 	 	 09:00-12:30  
20 Do 	 	 	 	   
21 Fr 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
22 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
23 So 	 	 	 	   
24 Mo 	 	 	 	   
25 Di 	 	 	 	   
26 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30  
27 Do 	 	 	 	   
28 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
29 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
30 So 	 	 	 	   
31 Mo 	 	 	 	   

1 Di 8	 	 	 	   
2 Mi 	 	 	 	   
3 Do 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
4 Fr 	 	 	 	   
5 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
6 So 	 	 	 	   
7 Mo 	 8	 	 	   
8 Di 	 	 	 8	 14:00-17:30  
9 Mi 	 	 	 	   
10 Do 	 	 	 	 14:00-17:30  
11 Fr 	 	 	 	   
12 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
13 So 	 	 	 	   
14 Mo 	 	 8	 	   
15 Di 8	 	 	 	   
16 Mi 	 	 	 	 09:00-12:30  E
17 Do 	 	 	 	   
18 Fr 	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
19 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
20 So 	 	 	 	   
21 Mo 	 	 	 	   
22 Di 	 	 	 	   
23 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30  
24 Do 	 	 	 	   
25 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
26 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
27 So 	 	 	 	   
28 Mo 	 	 	 	   
29 Di 8	 	 	 	   
30 Mi 	 	 	 	   
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Mittwoch, 16. September, von 11.00 bis 19.00 Uhr in der Stadt-
bibliothek Pforzheim, Deimlingstraße 12, sichtbar: Beim Tag der 
Selbsthilfe, der bundesweit zum zweiten Mal stattfindet, stellen 
verschiedene Selbsthilfegruppen sich und ihre Arbeit vor und 
bieten Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen und 
die Angebote kennenzulernen. Koordiniert wird der Tag von der 
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe und Selbsthilfe-
gruppen (KISS) im Gesundheitsamt. Ins Leben gerufen wurde 
er 2025 von der Nationalen Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe (NAKOS) und der Deutschen Arbeitsgemeinschaft 
Selbsthilfegruppen e.V. (DAG SHG). 
Zum Abschluss des Tages wird um 19.00 Uhr Eva Jahnen im Le-
sesaal der Bibliothek aus ihrem Buch „Die Gedanken sind Blei“ 
lesen. Sie erzählt darin, wie es sich anfühlt, wenn die Depression 
wieder anklopft – ein Gefühl, das die Autorin schon lange kennt. 
Jahnen schreibt aus ihrem Alltag mit der Erkrankung, beleuchtet 
verschiedene Facetten ihrer Depression und gibt offen Einblicke 
in das Leben damit. Das Buch richtet sich an alle, die mehr über 
den Umgang mit der Erkrankung erfahren möchten. In der Lesung 
spricht sie über Symptome, Gefühle und Nicht-Gefühle, über gut 
gemeinte Ratschläge, Selbsthilfestrategien, Therapiemöglichkei-
ten und „Yeah-Momente.“ 
Für weitere Informationen steht Silvia Brähler von KISS telefo-
nisch unter 07231/308-9199 oder per E-Mail an kiss@enzkreis.
de. gerne zur Verfügung. (enz) 

Fairtrade-Gruppe lädt ein 
– Start in den Tag mit einem fairen Frühstück

Am Samstag, 19. September: 
STRAUBENHARDT/ENZKREIS. Kann ein Frühstück die Welt 
ein kleines Stückchen verändern? Diese Frage beantwortet die 
Steuerungsgruppe Fairtrade Straubenhardt mit einer Einladung 
zu einem gemeinsamen Frühstück mit fairen Produkten am Sams-
tag, 19. September. Die Veranstalter möchten damit ein genuss-
volles Zeichen für globale Gerechtigkeit setzen und beweisen, 
dass der Einsatz für Nachhaltigkeit bereits bei der ersten Mahlzeit 
des Tages beginnt.

Zu einem gemeinsamen Frühstück mit fairen Produkten  
lädt die Steuerungsgruppe Fairtrade Straubenhardt  

in den Bürgertreff Conweiler ein. 
Foto: Enzkreis; Fotografin: Angela Gewiese 

Ob Kaffee, Tee, Kakao, Bananen oder Honig – Produkte mit dem 
Fairtrade-Siegel stehen für bessere Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen der Produzenten und Beschäftigten in den Anbauregionen 
in Afrika, Asien und Lateinamerika. Festgelegte Mindestpreise 
dienen als stabiles Sicherheitsnetz gegen Preisschwankungen auf 
dem Weltmarkt. Zusätzliche Prämiengelder tragen darüber hinaus 
dazu bei, wichtige Gemeinschaftsprojekte sowie den Umwelt- und 

Einladung zur Gruppe „Barrierefrei Ispringen“
Gemeinsam für ein barrierefreies Ispringen!
Die Gruppe „Barrierefrei Ispringen“ trifft sich am Montag, 14. 
September 2026, um 19.00 Uhr im Haus Regenbogen.

Foto: Cordula Roller 

Bei unserem letzten Treffen durften wir unter anderem Andrea 
Mahr, die stellvertretende Bezirksgruppenleiterin für Pforzheim 
und den Enzkreis des Badischen Blinden- und Sehbehindertenver-
eins (BBSV), begrüßen. Dabei wurde deutlich, wo es in Ispringen 
beim Blindenleitsystem und bei der Orientierung für Menschen 
mit Sehbehinderung noch Verbesserungsmöglichkeiten gibt.
Beim kommenden Treffen möchten wir gemeinsam besprechen, 
welche Stellen in Ispringen wir uns genauer anschauen möchten, 
und einen Termin für eine gemeinsame Begehung festlegen. Dabei 
sollen Barrieren vor Ort dokumentiert und anschließend der Ge-
meinde aufgezeigt werden, wo Verbesserungen möglich sind.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
ihre Erfahrungen und Ideen einzubringen und sich an der Bege-
hung zu beteiligen.
14. September 2026, 19.00 Uhr
Haus Regenbogen, Ispringen

Gemeinsam können wir Ispringen noch ein Stück barrierefreier 
machen!
Cordula Roller
Inklusionsbeauftragte / Gruppe „Barrierefrei Ispringen“ 

Bundesweiter Selbsthilfetag am 16. September
in der Pforzheimer Stadtbibliothek

Vorstellung von Selbsthilfegruppen und Lesung 
mit Autorin Eva Jahnen
PFORZHEIM/ENZKREIS. Die Vielfalt der gemeinschaftlichen 
Selbsthilfe in Pforzheim und Enzkreis und im Enzkreis wird am  
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Klimaschutz vor Ort erfolgreich umzusetzen. Neben den fair ge-
handelten Spezialitäten werden an diesem Morgen auch regionale 
und saisonale Produkte angeboten. 
Das Frühstück findet im Bürgertreff Straubenhardt, Wagenweg 1, 
in Conweiler statt und startet um 10.00 Uhr. Die Kosten betragen 
für Erwachsene 10 Euro, Kinder zahlen die Hälfte. Da die Plätze 
begrenzt sind, ist eine vorherige Anmeldung bei Annemarie Wa-
ckenhut, Telefon 07082/948626 oder E-Mail an annemarie.wa-
ckenhut@straubenhardt.de, erforderlich. 
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt zu-
sammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites Pro-
gramm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-The-
men. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um 
für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis 
zu werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/
Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes Programmheft 
mit allen Veranstaltungen ist beim Landratsamt und in den Rat-
häusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Fragen beantwortet 
Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz beim Landratsamt 
unter Telefon 07231/308-9486 oder per E-Mail an angela.gewie-
se@enzkreis.de. (enz)

„Gärtnern für den Regenwurm 
– Biologische Düngung und Bodenpflege“

Vortrag am Freitag, 18. September, in Mühlacker-Lienzingen:
MÜHLACKER/ENZKREIS. Ein gesunder, lebendiger Boden ist 
die Grundlage für kräftige Pflanzen und eine reiche Ernte. Doch 
woran erkennt man einen fruchtbaren Gartenboden? Und wie 
kann man ihn langfristig erhalten und fördern? Diese und viele 
weitere Fragen beantworten Mechthild und Ingo Hubl, auch be-
kannt als „Vielfaltsgärtner von der Fildern“, bei einer Vortragsver-
anstaltung, die vom BUND Mühlacker am Freitag, 18. September, 
um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Mühlacker-Lienzingen, Ring-
straße 5, angeboten wird. 
Unter der Überschrift „Gärtnern für den Regenwurm: Biologische 
Düngung und Bodenpflege“ geben die beiden leidenschaftlichen 
Gärtner an diesem Abend wertvolle Praxistipps und nützliches 
Fachwissen, auch zum richtigen Kompostieren weiter. Der Vor-
trag ist kostenlos; eine Anmeldung nicht erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es beim BUND per Mail an michael.hudak@
bund.net. 
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt zu-
sammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites Pro-
gramm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-The-
men. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um 
für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis 
zu werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/
Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes Programmheft 
mit allen Veranstaltungen ist beim Landratsamt und in den Rat-
häusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Fragen beantwortet 
Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz beim Landratsamt 
unter Telefon 07231/308-9486 oder per E-Mail an angela.gewie-
se@enzkreis.de. (enz)

Ausstellung in der StadtBibliothek Heimsheim

Gemeinsam die Vielfalt des Fairen Handels entdecken!
Faire Woche vom 11. bis 25. September:
HEIMSHEIM/ENZKREIS. Deutschlandweit findet vom 11. bis 
25. September die diesjährige „Faire Woche“ mit dem Fokus auf 
„Vielfalt erleben“ statt. Dies nimmt die StadtBibliothek Heimsheim 
zum Anlass, in der Zeit vom 11. September bis 16. Oktober Medien 
und Informationen zum Fairen Handel und zu nachhaltigem Kon-
sum zu präsentieren. In ihren Räumlichkeiten in der Zehntscheu-

ne, Schlosshof 16, wird begleitend dazu eine KleiderTauschBörse 
angeboten und in der TauschBar können guterhaltene, funktionie-
rende Gegenstände zum Verschenken platziert werden. Ergänzend 
stehen Sammelboxen für ausgediente Mobiltelefone sowie Korken 
bereit. Außerdem bietet der Eine-Welt-Laden von Weil der Stadt 
einen Frühstückstisch mit Produkten aus fairem Handel an. Auch 
das monatliche RepairCafé findet am Samstag, 26. September, wie 
gewohnt von 10.00 bis 13.00 Uhr statt.

Foto: Forum Fairer Handel e.V 

Geöffnet ist die StadtBibliothek zu folgenden Zeiten: dienstags von 
15.00 bis 18.00 Uhr, mittwochs von 10.00 bis 13.00 Uhr und von 
15.00 bis 19.00 Uhr, donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr sowie 
freitags und samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr. Für weitere Auskünf-
te steht das Team der StadtBibliothek unter Telefon 07033/137090 
oder per E-Mail an info@biblio-heimsheim.de gerne zur Verfügung. 
Die Faire Woche wird in Kooperation mit der vhs-Pforzheim und 
der FairTrade-Arbeitsgruppe Heimsheim angeboten.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt zu-
sammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites Pro-
gramm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-The-
men. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um 
für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis 
zu werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/
Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes Programmheft 
mit allen Veranstaltungen ist beim Landratsamt und in den Rat-
häusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Fragen beantwortet 
Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz beim Landratsamt 
unter Telefon 07231/308-9486 oder per E-Mail an angela.gewie-
se@enzkreis.de. (enz) 

Zur Sicherheit für Igel und andere Lebewesen
sollen Mähroboter nur tagsüber laufen

Bitte des Naturschutzes: 
ENZKREIS. Sie sind praktisch, leise und fleißig: Mähroboter 
haben in vielen Gärten einen festen Platz. Allerdings können sie 
für die heimische Tierwelt zur Gefahr werden – vor allem in der 
Dämmerung und in den Nachtstunden. „Viele unserer heimischen 
Tiere sind abends und nachts aktiv“, weiß Bettina Kopietz, Sach-
gebietsleiterin Naturschutz im Landratsamt. Sie appelliert deshalb 
an Gartenbesitzer: „Wenn der Mähroboter so programmiert wird, 
dass er ausschließlich tagsüber zwischen 9.00 und 20.00 Uhr aktiv 
ist, bleibt der Rasen gepflegt und die Nacht gehört denen, die sie 
brauchen.“
Igel, Insekten und Kröten sind keine Zufallsgäste – sie sind un-
verzichtbare Partner im Garten. Nachtfalter und Schwebfliegen 
bestäuben Obstbäume und Gemüsepflanzen, Laufkäfer und Spin-
nen halten Schädlingspopulationen in Schach, auch Igel und Krö-
ten fressen Tiere, die unseren Gärten schaden. „Wer diese Tiere 
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schützt, schützt also seinen eigenen Garten – und die Natur als 
Ganzes“, sagt Bettina Kopietz.  
Ein gesunder Garten beginnt mit einer ruhigen Nacht
Dabei, so betont die Fachfrau, müsse ein naturfreundlicher Garten 
gar kein „wilder Dschungel“ sein. Neben dem Verzicht auf nächt-
liche Mäh-Einsätze sei auch die eingestellte Schnitthöhe wichtig:  
5 bis 6 Zentimeter sorgten für einen gepflegten Eindruck und 
seien angesichts längerer Trockenperioden besser für den Rasen 
– und sie geben vielen Kleintieren Schutz und Bewegungsraum.
Wilde Ecken, ein Totholzhaufen, eine flache Wasserstelle oder ein 
Insektenhotel machen aus jedem Garten ohne großen Aufwand 
einen wertvollen Lebensraum.
Moderne Mähroboter sind extrem leise – das macht sie zusätzlich 
gefährlich, weil sie von den Tieren oft erst dann wahrgenommen 
werden, wenn es zu spät ist. Deshalb rät Kopietz: „Kontrollieren 
Sie die Fläche vor jedem Mäheinsatz – besonders unter Hecken, 
Sträuchern, Bodendeckern und an Holzhaufen. Genau dort ruhen 
und nisten Igel und andere Kleintiere. Ein kurzer Moment der Auf-
merksamkeit kann einem Wildtier unvorstellbares Leid ersparen.“
Und was, wenn man doch ein verletztes Tier findet? Dann solle 
man sich an eine lokale Igelstation oder die Wildtierrettung wen-
den, denn schnelle Hilfe zählt. Die Adressen finden sich auf www.
wildtierhilfe-pforzheim.de. (enz) 
 

Foto: Enzkreis; Fotografin: Nicole Eberwein  

Aktuelles aus Pflanzenschutz und
Pflanzenbau für die Landwirtschaft

ENZKREIS. Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises lädt im Sep-
tember alle interessierten Landwirte zu drei Sprengelversamm-
lungen ein, um über aktuelle Entwicklungen im Pflanzenbau zu 
informieren. Die diesjährigen Schwerpunkte widmen sich der 
wirtschaftlichen und rechtlichen Lage in der Agrarwirtschaft. 
Neben einem fundierten Bericht zur aktuellen Situation auf dem 
Rohstoffmarkt für landwirtschaftliche Erzeugnisse und Betriebs-
mittel stehen wichtige Ergebnisse und Trends im Pflanzenbau 
sowie rechtliche Neuerungen im Pflanzenschutz auf der Agen-
da. Zudem präsentiert das Amt die Ergebnisse der im Jahr 2026 
durchgeführten regionalen Ackerbauversuche und informiert 
über aktuelle Änderungen im Düngerecht.  
Die Versammlungen finden an drei aufeinanderfolgenden Aben-
den jeweils um 19.30 Uhr statt. Die Reihe startet am Dienstag, 
22. September, im Gasthaus „Zur Rose“ in Ötisheim-Corres. Am 
Mittwoch, 23. September, folgt der Termin im Gasthaus „Zur Ei-
che“ in Friolzheim, bevor die Veranstaltungsreihe am Donnerstag, 
24. September, im Gasthaus „Kanne“ in Königsbach abschließt. 
Für beruflich Verpflichtete bieten die Abende einen doppelten 
Nutzen: Die Sprengel sind als zweistündige Pflanzenschutz-Sach-
kunde-Fortbildung anerkannt. 
Wegen der begrenzten Plätze ist eine vorherige Online-Anmel-
dung bis spätestens Freitag, 18. September, auf der Homepage des 
Landwirtschaftsamtes unter der Rubrik „Veranstaltungen“ erfor-
derlich. (enz)

Streuobst in diesem Herbst gesucht

Jetzt Obst über die Streuobstwiesenbörse anbieten 
oder nachfragen
ENZKREIS. Der extrem heiße und trockene Sommer, verbunden 
mit regional begrenzten Hagelschlägen, hat deutliche Spuren in 
den Streuobstwiesen des Enzkreises hinterlassen. Der Obstbe-
hang ist sehr unterschiedlich und die Früchte sind deutlich kleiner 
und saftärmer als in guten Obstjahren. „Es ist sehr schwierig, die 
gewohnten Mengen an Äpfeln und Birnen zur Bereitung von Saft 
und Destillat zusammenzutragen. Viele Menschen sind deshalb 
auf der Suche nach zusätzlichen Früchten zur Verarbeitung, aber 
auch zum Verzehr und zur Einlagerung“, berichtet Obstbauberater 
Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt. 
Unter der Internetadresse www.enzkreis.streuobstwiesen-boerse.
de biete das Landratsamt daher eine kostenfreie Internetplattform, 
auf der Obstwiesenbesitzer und Obstinteressenten unkompliziert 
zusammenfinden. Wer Früchte abgeben möchte oder eine Obst-
wiese nicht mehr selbst abernten kann, kann dort kostenlos und 
ohne Registrierung eine Anzeige einstellen. Dies gilt laut Reisch 
auch für Menschen, die naturbelassene Früchte zum Essen oder 
zur Weiterverarbeitung suchen. Darüber hinaus können über die 
Plattform auch ganze Obstgrundstücke zur Pacht oder zum Ver-
kauf angeboten und nachgefragt werden.
„Meist sind deutlich mehr Nachfragen als Angebote in der Börse 
zu finden", so Reisch. Er appelliert deshalb an alle Obstwiesenbe-
sitzer: Wer Früchte abzugeben hat, möge eine Anzeige in die Börse 
einstellen oder auf eine bereits vorhandene Suchanzeige reagieren. 
„Vor allem Familien mit Kindern sind sehr dankbar, wenn Früchte 
zum Essen oder zur Saftbereitung angeboten werden", so der Fach-
mann.
Die Kontaktaufnahme zwischen Anbieter und Nachfrager erfolgt 
dann direkt – telefonisch oder per E-Mail. Die Nutzungsbedingun-
gen können individuell vereinbart werden. Aus einem solchen Erst-
kontakt entwickelt sich erfahrungsgemäß häufig eine dauerhafte 
Verbindung, manchmal sogar mit gegenseitiger Unterstützung bei 
der Pflege der Obstwiese. Die Streuobstwiesenbörse leistet damit 
laut Reisch einen wertvollen Beitrag zum Erhalt und zur Nutzung 
der charakteristischen Streuobstwiesen im Enzkreis (enz) 
 

Äpfel zur Saftbereitung sind in diesem Herbst kleinfrüchtig  
und rar und daher zur Verarbeitung sehr gefragt.  

Wer Früchte sucht oder abzugeben hat, kann auf die Dienste  
der Streuobstwiesenbörse des Enzkreises zurückgreifen.  

Foto: Enzkreis; Fotograf: B. Reisch 

Informativer Waldspaziergang
im Ranntal bei Keltern

Am Samstag, 19. September: 
KELTERN/ENZKREIS. Angesichts des fortschreitenden Klima-
wandels rücken im Forst Baumarten in den Fokus, die mit den ver-
änderten Bedingungen gut zurechtkommen. Zu diesen interessan-
ten Alternativen zählen der Speierling und die Elsbeere. Um diese 
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beiden seltenen Baumarten näher vorzustellen, lädt das Forstamt 
am Samstag, 19. September, zu einer Waldwanderung rund um 
das Ranntal bei Keltern ein.
Auf einer rund fünf Kilometer langen Wanderstrecke, ergänzt 
durch kurze Abstecher direkt in den Wald, vermittelt Revierlei-
ter Ralf Rothweiler Wissenswertes über die Besonderheiten und 
Chancen dieser Baumarten. Während einer gemeinsamen Rast-
pause an der geschichtsträchtigen Großen Eiche besteht zudem 
ausgiebige Gelegenheit für Fragen zu allgemeinen Waldthemen.
Treffpunkt für diesen kostenfreien etwa dreistündigen Waldspazier-
gang ist um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz des OGV-Vereinsheims in 
Dietlingen, Rannsteig 50. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Für 
den Rundgang wird das Tragen von festem Schuhwerk und langer 
Kleidung empfohlen. Die Veranstaltung ist Teil des Programms zu 
den bundesweiten Waldtage, die sich in den vergangenen zehn Jah-
ren zu einer beständigen Plattform für Information und Dialog rund 
um aktuelle Waldthemen entwickelt haben.  (enz) 

Trockenschaden junger Wald – Foto: Enzkreis 

Landwirtschaft hautnah erleben

Am Samstag, 19. September: 
Der Bauernhof Seemann gibt Familien 
mit Kindern Einblicke hinter die Kulissen
ENZKREIS. Wie viele Eier legt ein Huhn und wieviel Futter und 
Wasser braucht ein Rind eigentlich täglich? Diese und viele weitere 
spannende Fragen werden bei einer Entdeckertour für Familien mit 
Kindern ab drei Jahren am Samstag, 19. September, beantwortet. An 
diesem Tag lädt der Betrieb Seemann in Birkenfeld (Im Weitfeld 1) im 
Rahmen der Aktion „Gläserne Produktion“ von 14.00 bis 16.00 Uhr 
kleine Entdeckerinnen und Forscher auf seinen Hof ein. Die Familie 
Seemann wird bei einem Rundgang über den Betrieb alle Kinderfra-
gen beantworten und die Kleinen dürfen bei der Fütterung der Tiere 
gerne helfen. Im Anschluss an die Hofführung können die Produkte 
des Hofes probiert und natürlich auch gekauft werden.
Interessierte Familien können sich über die Homepage des Enz-
kreises unter www.enzkreis.de/landwirtschaftsamt (Rubrik: 
Veranstaltungen) oder per E-Mail an Forum.Ernaehrung.Haus-
wirtschaft@enzkreis.de für die Entdeckertour anmelden. Die Teil-
nahme kostet 20 Euro pro Familie. Bei Fragen steht Mira Neuss 
vom Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231/308-1853 gerne 
zur Verfügung. (enz) 

Jetzt anmelden zu
Online-Vortrag am 23. September: 

Digitalisierung und KI für direktvermarktende und 
diversifizierte landwirtschaftliche Betriebe
ENZKREIS. Am Mittwoch, den 23. September, von 18.00 bis 
19.00 Uhr gibt Oliver Dick vom Zukunftszentrum Süd in einem 
Online-Vortrag einen Überblick über die Beratungsangebote der 

Einrichtung in Sachen Digitalisierung und Künstliche Intelligenz 
(KI) für direktvermarktende und diversifizierte landwirtschaftli-
che Betriebe. Dabei werden anhand eines praxisnahen Beispiels 
die Nutzungsmöglichkeiten für Betriebe näher beleuchtet. 
Das Zukunftszentrum Süd gehört zum Bildungswerk der Baden-
Württembergischen Wirtschaft e.V. und berät mittelständische 
Unternehmen in den Bereichen Digitalisierung und KI. 
Für diesen kostenfreien Online-Vortrag ist laut Landwirtschafts-
amt bis zum 21. September eine Anmeldung erforderlich. Sie ist 
über ein Kontaktformular, das unter www.ortenaukreis.landwirt-
schaft-bw.de (unter dem Reiter „Veranstaltungen“) zu finden ist, 
möglich. (enz)  

„Überraschung in der Bücherei“ 
lautete der Titel unseres Kinderferientags

Begrüßungsrunde 

Am Dienstag, 1. September 2026 hat die Bücherei am Sommer-
ferienprogramm teilgenommen. Wir hatten acht entdeckungsfreu-
dige Kinder, welche bei uns auf ihre Kosten kamen. Nach einer 
kurzen Begrüßungsrunde machten wir uns ans Werk. Eine span-
nende Schnitzeljagd durch die Bücherei begann und die Kinder 
tauchten in der Welt der Buks ein. Die Buks, das sind Buch-
schutzgeister, die versteckt in einer alten Villa leben. Ihre Auf-
gabe ist es, die Bücher ihrer Bibliothek zu bewahren, die es in der 
normalen Welt nicht mehr gibt. Allerdings sind die verbliebenen 
Bücher in großer Gefahr, sie sind von einer scheinbar unheilba-
ren Krankheit befallen. Als das verrückte Orakel prophezeit, dass 
Menschenkinder die Rettung bringen werden. In verschiedenen 
Stationen warteten spannende Aufgaben, die es zu lösen hieß. 
Zunächst musste ein Puzzle zusammengesetzt werden, um den 
Weg zu finden. Im Wassergraben lösten die Kinder ein Kreuzwort-
rätsel und am Dornenbusch wartete eine verschlüsselte Geheim-
botschaft und eine seltsam aussehende Scheibe, diese half bei der 
Textlösung. Weiter gings zum Gittertor, wo Wörter in einem Git-
terrätsel gefunden werden mussten, um sie später in eine Lösungs-
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text richtig einzufügen. Am Ende musste noch ein Code mit Hilfe 
eines Morsealphabets geknackt und richtig ins Zahlenschloss ein-
gegeben werden. Die Schatzkisten öffneten sich und die Kinder 
nahmen freudig ihre Urkunden und den Schatz entgegen.
Zwischendurch konnten sich die Kinder mit Butterlaugenstangen, 
Wasser und Apfelschorle stärken.  Es war ein kurzweiliger, schöner 
Vormittag. Wir bedanken uns bei den Kindern für ihren Besuch 
und freuen uns, wenn wir sie in der Bücherei wiedersehen.

Rätsellösung – Foto: Büchereiteam 

Nach den Sommerferien starten wir wieder mit unseren Kinder-
lesungen, herzliche Einladung am Mittwoch, 16. September 
2026 um 15.30 Uhr mit Kristin. Viele Zuhörer sind die beste 
Anerkennung für unsere Vorleserinnen. Wir freuen uns auf Kin-
dergartenkinder, Erstklässler, Mamas, Papas aber auch Omas und 
Opas. 
Besuchen Sie uns stöbern ein wenig und leihen sich Medien aus. 
Bücher dürfen Sie vier Wochen und Zeitschriften, Hörbücher, 
Tonies, Tiptoi, Kinder CDs und DVDs zwei Wochen mit nach 
Hause nehmen.
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Ihr Büchereiteam

Im Fundbüro wurde folgender Gegenstand abgegeben:
•	 Sportanzug ( Jacke und Hose)
Fundsachen können im Rathaus Ispringen – Zimmer 2 – abgeholt 
werden.


